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II-q 1tg der Beilagen zu den Stcllogniphlschen Protokollen 
11 ....... _ eU." ....... , 

des Nationalrates XVU. Oe~ettBCbunssperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneeen Leikam, Fiscer 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminiseer für wirtschafeliche Angelegenheiten 

betreffend den Bau des .Kiirntner Sicherhei tszentrums. 

Der Raummangel im Landesgendarmeriekommando für Klirnten wird immer 

probl ema tischer. Eine den Erfordernissen der heutigen zei t angepaßee 

Di ens tausübung in den R2:iumli chkei ten des Landesgendarmeriekommandos für 

KHrnten ist nicht mehr möglich. Besonders arg betroffen vom Rllummangel 

ist die Kriminalabteilung. 61 Beamte sind auf engstem Raum, aufgeteilt 

auf drei Objekte, untergebracht. Die steigende Tendenz des Arbeitsanfal

les ist nachrveisliclJ gegeben. Zrvisclwn dem Land Kiirnten und der Bundesre

gierung wurde eine Vereinbarung getroffen, die im LGB1. Nr. 20 vom 

15.4.1983 veröffentlicht und in der unter dem Artikel 5: "Hochbau" der 

rasche Baubeginn des Klirnener Sicherheieszentrums in Aussicht gestellt 

rvurde. Bis heute ist jedoch nichts für einen raschen Baubeginn in Krum

pendorf, rvo das Sicllerhei tszentrum errichtet werden soll te, unternommen 

worden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesmini

ster für wirtschaftliche Angelegenheiten die nachstehenden 

A n fra gen 

1. Kennen Sie den In/ud e d·er Vereinbarung über Vorhaben im Lande 

IOirnten, an rvelchem der Blind und das Land IOirnten ineeressiert sind? 
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2. Ist Ihnen die triste Raumsituation im Landesgendarmeriekommando für 

Klirnten bekannt? 

3. Sind die Planungsarbeiten für die Errichtung des Sicherheitszentrums 

abgeschlossen? 

4. Bis rvann kann mi t einer Inangriffnahme des Blluprojektes in 

Krumpendorf gerechnet werden? 
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